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RUNDSCHREIBEN – U 114/2020 
 
 
COVID-19-Insolvenzaussetzungsgesetz verlängert 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
durch das COVID-19-Insolvenzaussetzungsgesetz ist die Insolvenzantragspflicht für 
Unternehmen ausgesetzt worden, die infolge der COVID-19-Pandemie insolvent 
geworden sind und dennoch Aussichten darauf haben, sich zu sanieren. Diese 
Aussetzung ist zum 30. September 2020 ausgelaufen. Die Bundesregierung hat nun 
nachgesteuert und die Aussetzung der Antragspflicht bis zum 31. Dezember 2020 
verlängert. 
 
Diese Verlängerung gilt allerdings nur für Unternehmen, die infolge der COVID-19-
Pandemie überschuldet sind, ohne zahlungsunfähig zu sein. Denn anders als bei 
zahlungsunfähigen Unternehmen besteht bei überschuldeten Unternehmen eine 
Chance, die Insolvenz abzuwenden. Weitere Informationen dazu finden Sie hier. 
 
Bitte leiten Sie diese Informationen auch an Ihre Mitgliedsunternehmen weiter. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen aus unserem Haus Herr Jeske unter 030/31005-127 oder 
unter Jeske@uvb-online.de zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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